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ihn besteche. Und der alte Luther wollte, nachdem er unter dem Druck des Gesetzes und unter der Härte damaligen Rechtes lange gelitten hatte, aus seinem Sohn einen Rechtsgelehrten machen. Wenn die Ratsherrn von Mansfeld tagten und die gräflichen Amtsleute kamen, da sprach der alte Hans Luther: „Mein Sohn, dünkt mich, soll noch ein größerer denn ihr werden.“ So hat er mit seinem kärglichen Lohn ihm die damals so schwer zu beschaffenden Juristenbücher gekauft, so erlabte er sich an den Fortschritten seines Sohnes in allerlei äußerer Wissenschaft. Aber, und hier treten die großen Ähnlichkeiten zu Tage, Väter beschließen einen Rat, und es wird nichts daraus. Beide hat Gott in eine andere Schule gerufen, aus dem Juristen wurde der Mönch, und aus dem Mönch der Professor, und aus dem Professor der große Kirchenvater nicht eines, sondern aller Jahrhunderte, der apostolische Mann, der auf Pauli Fußspuren durch Deutschland zog, konfirmierend, missionierend, rings verneuend, der Mann, von dem Treitschke sagt, daß er in seinem Wesen zehn theologische Fakultäten beherbergt habe. Aus Augustin wurde der Mönch, der Bischof, der Kirchenfürst, der Regent, der Herrscher, beide in dem einen sich berührend, daß sie all das Ihre auf Christus bezogen und Ihm sich dienstbar und nutzbar machten. Beide sind durch den Römerbrief andre geworden, der eine, wenn ich recht sehe, durch den 2. Teil des Römerbriefs, durch den 1. der andere. Augustin hat in den großen Kämpfen, nachdem er der Mutter entronnen, nachdem er Ambrosius gefolgt war, nachdem er ein anderer zu werden angehoben hatte und den Freund und Sohn seiner Sünde in ein neues Leben hineinziehen wollte, in einem einsamen Garten das Wort
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